
 

                        
 

                       
 

      Mitteilung 2010- 02 an die Mitglieder                    09.12.2010 
 

Website des Geschichtskreis Motorenfabrik Oberursel aktiv! 
 
Nach der Gründung unseres Geschichtskreises hat sich der Vorstand viermal getroffen, um sich 

dabei vorrangig mit der Erstellung einer Website zu befassen. Unser Mitglied Sven Amstutz hat 

uns dabei als sachkundiger Fachmann beraten und geleitet, und für die Einrichtung im Web 

gesorgt. Auch wenn es da noch einige Baustellen gibt, haben wir unsere Website nun frei 

geschaltet. Die Adresse lautet  www.gkmo.net . 

 

Jeder Besucher kann hier allgemeine Informationen zu unserem Geschichtskreis und zur 

Motorenfabrik Oberursel einsehen, einschließlich der Galerie mit Fotographien. 

Mitglieder können sich registrieren lassen, und haben sodann Zugang zu weiteren Inhalten. So 

öffnet sich der Bereich Organisation mit mehreren Untertiteln, auch zu den Arbeitsgebieten 

Museum und Werksgeschichte öffnen sich weitere Titel, ebenso bei den Downloads. In Kürze 

werdet Ihr hier auch die Niederschrift zu unserer Gründungsversammlung finden. 

 

Weitere Schwerpunkte in der Öffentlichkeitsarbeit waren unser Beiträge in der FanPost 

September / Oktober 2010 und in der Dezemberausgabe des Stadtmagazin Oberursel (beides 

angehängt). Des Weiteren konnten wir bei dem Weihnachtstreffen des Luftfahrt-Presse-Club 

Frankfurt am 08..Dezember in unserem Haus mitwirken. Zum Programm dieser erfolgreichen 

Abendveranstaltung hat RRD wesentlich beigetragen mit einer von Dr. Cartsburg vorgetragenen 

Firmenvorstellung, mit einem kurzen Werksrundgang, sowie einer Museumsführung. 

 

Im kommenden Jahr wollen wir verstärkt an konkrete Aufgaben in den Arbeitsgebieten  Museum 

und Werksgeschichte herangehen und dazu für entsprechende Mitwirkung werben. 

 

Bis dahin wünscht der Vorstand allen Mitgliedern eine frohe Adventszeit, besinnliche 

Weihnachten, und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2011. 

 
 
Für den Vorstand: 

 
      
 
 

       1. Vorsitzender              Schriftführer 

 



Beitrag in FanPost  90 – September / Oktober 2010                   
 
 

Geschichtskreis Motorenfabrik Oberursel gegründet 
 
Wissen und Zeugnisse über Vergangenes sind sehr, sehr flüchtig, und oft nur noch in Museen 
und späteren Ausarbeitungen zu erleben. So war es ein Glücksfall, als eine für Rolls-Royce 
wichtige Tradition in Oberursel aufgegriffen wurde, die Einrichtung eines auch öffentlich 
zugängigen Werksmuseums. Eröffnet 2002 im Rahmen der 110- Jahresfeier der Motorenfabrik 
Oberursel wird es seither von unserem pensionierten Kollegen Erich Auersch engagiert betreut. 
Vielfältige Zeugnisse erinnern hier an die Motorenherstellung ab 1892, an die 1913 mit den 
Umlaufmotoren für Fokker-Dreidecker begonnene Flugmotorentradition, an die Entwicklungen 
zu höhenflugtauglichen Dieselmotoren ab 1940, und an die mit dem RR- Triebwerk Orpheus 
1959 wieder aufgenommene und seitdem ununterbrochene Luftfahrttradition. 
 
Nun ist ein weiterer Schritt zur Wahrung der Geschichte dieses ältesten Flugmotorenwerks von 
Rolls-Royce und des nach wie vor bedeutendsten Oberurseler Industriebetriebes getan worden. 
Die beiden Initiatoren, Erich Auersch und Helmut Hujer, hatten eine wachsende Zahl 
interessierter Mitstreiter um sich gesammelt, bis sie am 5. August mit über 30 Interessierten den 
„Geschichtskreis Motorenfabrik Oberursel“ gründen konnten, der sich eine Satzung gegeben 
und einen Vorstand gewählt hat.  
 
Erich Auersch kündigte als Museumsreferent zunächst die funktionsfähige Restaurierung eines 
annähernd 100 Jahre alten Oberurseler Umlaufmotors an, sowie die Vorbereitungen auf den 
Hessentag 2011 in Oberursel. Für Helmut Hujer als Geschichtsreferent stehen nun der Aufbau 
eines Archivs an, und insbesondere die Gewinnung von Interessenten zur Aufschreibung 
einzelner Abschnitte der Werksgeschichte. 
 
Erfreut über die Gründung des Geschichtskreises sagte Dr. Holger Cartsburg, Leiter des 
Betriebes Oberursel, seine weitere Unterstützung zu. Nun sei ein wesentlicher Schritt getan, 
durch eine solide Basis den Erhalt des Werksmuseums und die Wahrung der Werksgeschichte 
zu sichern. Er überbrachte außerdem Grußworte von Michael Kern, Mitglied der 
Geschäftsführung und früherer Leiter des Oberurseler Betriebes, der die Schirmherrschaft für 
den Geschichtskreis übernommen hat. 
 
Helmut Hujer - Geschichtskreis Motorenfabrik Oberursel 
 
      
                         

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorstandsmitglieder Joachim Rautenberg (Kasse), Gerd Schiefer  
(2. Vorsitzender), Helmut Hujer (Schriftführer & Geschichtsreferent),  
Erich Auersch (1. Vorsitzender & Museumsreferent), mit Dr. Holger Cartsburg 

 



 
Stadtmagazin Oberursel - Dezember 2010 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




